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Zitat von Zauberwald

weil du mir das Wort umdrehst

ja sorry, der erste Teil deiner Aussage hat bei mir getriggert. Ich bin halt immer wieder ehrlich
verwundert, wo dieses Vorgehen herkommt. Es wird nicht in der Uni gelehrt, es gibt keinen
einzigen Eintrag in der Fachwissenschaft, das so zu handhaben, es stand auch nie in keinem
einzigen Lehrplan, die Schulbücher machen darauf aufmerksam nur ein Verfahren zu nehmen
und dennoch kommt es immer wieder vor.

Das Argument mit den Rechenwegen ist nicht so ganz plausibel. Kommt das noch vom
Übergang der Öffnung zum Abziehverfahren? Vor dieser Öffnung haben ja quasi alle im Westen
nach dem Ergänzungsverfahren gelernt.

Aber ja ich habe auch verstanden und gelesen, das du das nicht mehr machst  und selbst
wenn, wenn es denn funktioniert. Meine wären wie gesagt heillos überfordert, sind sie schon
mit einem Verfahren.

Zitat von Zauberwald

Du machst es nur, weil es der Wittmann von dem blöden Zahlenbuch schreibt.

Ich mag das Zahlenbuch, Wittmann mag ich nicht  Es sind allerdings fast alle Didaktiker, die
das schreiben und lehren nicht nur Wittmann.
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